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Tauberbischofsheimer Frühlingsmarkt
Einkaufserlebnis für die ganze Familie am 6. März
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Am 6. März findet in Tauberbischofsheim wieder der 
traditionelle Frühlingsmarkt mit verkaufsoffenem 
Sonntag statt. Im Herzen der Altstadt, rund um den 
Osterbrunnen, bieten zahlreiche Händler ab 11 Uhr 
auf dem Krämermarkt ihre Waren feil. 

Das bunte Angebot reicht von Oster- und Frühlingsde-
koration über handgefertigte Insekten- und Vogelhäu-
ser bis hin zu Gewürzen, Likören und selbstgemach-
ten Marmeladen. Aber Genießer kommen auch direkt 
vor Ort auf ihre Kosten: So gibt es auf dem Marktplatz 
herzhafte Leckereien wie Thüringer Bratwürste, Pom-
mes und Hotdogs. Ab 13 Uhr läuten selbstgebackene 
Kuchen und Torten im Café „Anno dazumal“ im Jäger-
häuschen auf dem Schlossplatz stilecht die „Tea time“ 
ein.

Ab 11 Uhr lädt auf dem Wörtplatz auch wieder der be-
liebte Flohmarkt zum ausgiebigen Flanieren und Stö-
bern ein. Hier entdeckt man zwischen allerlei Ständen 
und Kisten nicht nur manches nostalgische Unikat, 
sondern auch alte Bekannte und Freunde. 

Die Einzelhändler öffnen ihre Geschäfte von 13 bis 
18 Uhr und haben extra zum Frühlingsmarkt viele 
Schnäppchen und Aktionen vorbereitet. Das Wirt-
schaftsforum Pro Tauberbischofsheim (WPT) präsen-
tiert die 2. Auflage seines Sammelpasses, der die Sa-
nierung der Fußgängerzone mit Prämien versüßt und 
startet für seine kleinen Kunden eine Osternestaktion. 
Der entspannte Bummel am verkaufsoffenen Sonntag 
bietet eine gute Gelegenheit, sich vom vielfältigen 
Warenangebot der Kreisstadt zu überzeugen. 

Besonders attraktiv für Familien ist das vom WPT orga-
nisierte Kinderprogramm. Mit einer historischen Kin-
derstadtführung, einer großen Hüpfburg sowie dem 
Süßigkeiten-Mobil auf dem Schlossplatz und dem 
beliebten Zauber-Fritze ist ein abwechslungsreicher 
Nachmittag garantiert. Und auch das Altstadtbähnle, 
das von der Freiwilligen Jugendfeuerwehr Tauberbi-
schofsheim betreut wird, sorgt für unterhaltsame Mo-
mente.

Da der Marktplatz und die Wörtplatz am verkaufsoffe-
nen Sonntag mit Ständen belegt sind, bittet die Stadt-
verwaltung alle PKW-Besitzer, diese bis spätestens 
Samstag, 5. März, 18 Uhr, freizugeben. Zentrumsnahe, 
kostenlose Parkplätze gibt es auf der Vitryallee und in 
den Parkgaragen Ringstraße und Schlossplatz.  
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Großer Frühjahrsputz im 
Stadtgebiet - Picobello 2016

Sechs Kubikmeter Müll, so viel wie ein 
großer Container fasst, das ist die Bilanz 
der großen Reinemachaktion „Picobello“ 
2016 in Tauberbischofsheim. Etwa 300 
fleißige Helferinnen und Helfer, darunter 
200 Schülerinnen und Schüler der Grund-
schulen und weiterführenden Schulen 
sowie Vereine, hatten sich am städtischen 
Frühjahrsputz im gesamten Stadtgebiet 
beteiligt. Mit Müllsäcken, Greifzangen und 
Warnwesten durchkämmten die fleißigen 
Helferinnen und Helfer am 20. Februar Tau-
berbischofsheim nach Abfällen. Auffällig 
war dabei die große Anzahl an Zigaretten-
stummeln, die sich an einigen „Hotspots“ 
in der Fußgängerzone tummelten. Neben 
allerhand kleinerem Unrat brachte die Ak-
tion auch einen Heizöltank zutage. Zur Be-
lohnung lud die Sparkasse Tauberfranken 
im Anschluss zur traditionellen Vesper in 
ihre Räumen ein. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Hel-
fer für die gelungene Aktion! Unterstützt 
haben Picobello die Sparkasse Tauberfran-
ken, E-Center Dürr, die Distelhäuser Brau-
erei, die Paneria der Bäckerei Weber, MC 
Donalds, OBI und die AWMT. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Sponsoren!

Neue Stromnetzgesellschaft  
„Taubernetze“ nimmt Betrieb auf

Konstituierende Sitzung 
Die Mitte Dezember neu gegründete 
Stromnetzgesellschaft „Taubernetze GmbH 
& Co. KG“ hat am 1. Januar 2016 ihren Be-
trieb aufgenommen. Nun hat sich auch ihr 
Aufsichtsrat konstituiert. Unter Leitung des 
Aufsichtsratsvorsitzenden Bürgermeister 
Wolfgang Vockel trafen sich die Mitglieder 
vergangene Woche zu ihrer ersten Sitzung 
in Tauberbischofsheim.

Der Aufsichtsrat der Stromnetzgesellschaft 
besteht aus neun Mitgliedern: Fünf Mit-
glieder vertreten die Stadt Tauberbischofs-
heim, die an der Gesellschaft 67 Prozent 
der Anteile hält, vier Mitglieder werden von 
der EnBW aus Stuttgart entsandt. Für die 
Stadt Tauberbischofsheim lenken neben 
dem Bürgermeister künftig die Stadträte 
Kurt Baumann, Gerhard Baumann, Johan-
nes Benz und Bernd Mayer die Geschicke. 
Von der EnBW Kommunale Beteiligungen 
GmbH wurden Bernhard Ries, Julia Guster, 
Matthias Stephan und Michael Schiffl in 

das Gremium bestellt. Den stellvertreten-
den Aufsichtsratsvorsitz hat künftig der 
EnBW-Regionalberater Bernhard Ries inne. 

In einem weiteren Tagesordnungspunkt 
berichteten die beiden Geschäftsführer 
Klaus Roth von der Stadt Tauberbischofs-
heim und Jan Koch, Kaufmännischer Kon-
zessionsmanager bei der EnBW-Tochter 
Netze BW GmbH, über die ersten Tätig-
keiten seit Aufnahme der Geschäfte. Au-
ßerdem verabschiedete das Gremium den 
Wirtschaftsplan 2016 mit einem Investi-
tions- und Finanzplan bis zum Jahr 2020. 

Die Stromnetzgesellschaft Taubernetze 
verpachtet das über 310 Kilometer lange 
Mittel- und Niederspannungsnetz sowie 
die 122 Umspannstationen in Tauberbi-
schofsheim und den Stadtteilen an die frü-
here Eigentümerin Netze BW GmbH. Diese 
ist weiterhin für den Bau, den Betrieb und 
die Unterhaltung der Freileitungs- und Ka-
belnetze mit knapp 4300 Hausanschlüssen 
zuständig. Die Stromversorgung liegt so-
mit in Zukunft in den gemeinsamen Hän-
den der Stadt Tauberbischofsheim und der 
EnBW. 

Aktion: 
Handy Segen oder Fluch

Weltladen-Vortrag 
im Netzwerk Familie am 7. März

Der Weltladen Tauberbischofsheim lädt ein 
zu einer Informationsveranstaltung zum 
Thema: Handysammeln für mehr Gerech-
tigkeit. Jährlich werden in Deutschland 35 
Mio. neue Handys gekauft. Die Rohstoffe 
dafür werden häufig ohne Einhaltung von 
menschen- und arbeitsrechtlichen Stan-
dards gewonnen. Meist sind es Kinder die 
danach graben. Kaputte oder unmoderne 
Handys werden achtlos entsorgt und so 
entstehen 5000 Tonnen Elektroschrott im 
Jahr, den wir auch wieder in die Entwick-
lungsländer schicken. Der Weltladen Tau-
berbischofsheim sammelt Ihre ausrangier-
ten Handys und gibt sie in ein geordnetes 
Recycling. Dazu berichtet ausführlich un-
ser Referent Thomas F. Nagl aus Böblingen 
am Montag, 7. März um 18.30 Uhr im 
Netzwerk Familie. Das Team des Weltla-
dens freut sich über Ihr Kommen. Eintritt 
frei und keine Anmeldung erforderlich.
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Informationsabend: 
Vorsorgevollmacht und 

Betreuungsrecht
Wenn ein Mensch nach einem Unfall oder 
altersbedingt plötzlich seine Angelegen-
heiten nicht mehr regeln kann, stehen 
meist die Angehörigen vor einem regel-
rechten Wulst von rechtlichen und organi-
satorischen Problemen. Zur Bewältigung 
und Unterstützung dieser Aufgaben ver-
anstaltet der Kreisverband der Lebenshilfe 
Main-Tauber eine kostenfreie Informati-
onsreihe, unterstützt durch das Ministeri-
um für Arbeit und Sozialordnung, Familie, 
Frauen und Senioren aus Mitteln des Lan-
des Baden Württemberg zu den wichtigen 
und sehr gefragten Themenbereichen von 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und dem Betreuungsrecht mit dem Refe-
renten Alexander Stolz, Geschäftsführer 
des Betreuungsverein der Lebenshilfe. Der 
kostenfreie Vortragstermin findet am Mitt-
woch, 16. März, um 19 Uhr im Treffpunkt 
„Mittendrin“ Hauptstraße 43 a (Eingang 
Manggasse) Ecke Marktplatz in Tauberbi-
schofsheim statt. Hierzu sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen.

INFO: Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Telefonische Informationen erhalten 
Sie aber gerne vorab unter 09341/1568  
beim Betreuungsverein der Lebenshilfe.

Senioren und Schüler tanzten 
im Sitzen Samba

Jugendhaus-Projekt „Generation plus“ 
Im Rahmen des Jugendhaus-Projektes 
„Generation plus“ haben Bewohner des Jo-
hannes-Sichart-Hauses und Schülerinnen 
und Schülern der Christophorus-Schule in 
Tauberbischofsheim jetzt das Tanzbein im 
Sitzen geschwungen. Etwas, das sich die 
Schülerinnern und Schüler der Klasse 7 
zuvor überhaupt nicht vorstellen konnten.

Unter der kompetenten Leitung der Be-
schäftigungstherapeutin Christine Mess-
ler-Schmitt und der Alltagsbegleiterin 
Sonja Hanselmann übten die Senioren und 

Schüler im Sitzen Tänze wie Samba, Pauli-
ne geht tanzen, Schneewalzer, Caprifischer 
und Paprika. Bei dem reichhaltigen Pro-
gramm mussten sich die Schüler konzent-
rieren, um mitzuhalten, so gut beherrsch-
ten die Senioren die Bewegungsabläufe. 
Einen Tanz auf der Fläche gab es für die 
Schüler dann doch zum Abschluss. Jung 
und Alt waren von der gelungenen Aktion 
begeistert. 

Das Projekt Generation plus wird seit acht 
Jahren vom städtischen Jugendhaus ver-
anstaltet und von der Bürgerstiftung der 
Stadt Tauberbischofsheim gefördert. Seit 
2014 arbeitet es mit der Christophorus-
Schule zusammen.

Immobilien-Forum 
in der Kreissparkasse

Stadt präsentiert Wohnbauplätze 
Im Rahmen des Frühlingsmarktes am 
Sonntag, 6. März, veranstaltet die Spar-
kasse Tauberfranken in ihrer Kundenhalle 
in Tauberbischofsheim zwischen 11 und 
16.30 Uhr ein Immobilien-Forum. Dort 
können sich Bauinteressenten und Haus-
besitzer bei vielen regionalen Ausstellern 
über die Themen Bauen, Kaufen, Finan-
zieren, Versichern und Energie sparen in-
formieren. Auch die Stadt Tauberbischofs-
heim ist mit einem Messestand vertreten, 
an dem sie verfügbare Wohnbauplätze in 
den Baugebieten in Tauberbischofsheim 
und seinen Stadtteilen präsentiert. Ver-
schiedene Fachvorträge im Sparkassensaal 
im 4. Obergeschoss geben zudem einen 
Überblick über Einbruchschutzmaßnah-
men, Immobilienerbrecht sowie energeti-
sche Gebäudesanierung.

INFO: Bauinteressenten können sich jeder-
zeit an das städtische Liegenschaftsamt, 
Vera Bartholme, Tel. 09341/803-946, E-Mail: 
vera.bartholme@tauberbischofsheim.de 
wenden.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim/ 
Claudia John
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Wertheimer Straße 
einseitig gesperrt 

Umleitung über Nordbrücke
Bis voraussichtlich Anfang April wird in 
Tauberbischofsheim die Edelberghohle 
im Zuge des Ausbaus der Albert-Schweit-
zer-Straße verlegt. Aus diesem Grund ist 
die Wertheimer Straße für Autofahrer aus 
Richtung Wertheim kommend vorüberge-
hend gesperrt. Der Verkehr wird so lange 
über die Nordbrücke – Pestalozziallee 
– Tauberbrücke nach Bad Mergentheim 
umgeleitet. Autofahrer aus Richtung Bad 
Mergentheim, die die Kreisstadt über die 
Wertheimer Straße passieren wollen, wer-
den einspurig an der Baustelle vorbeige-
leitet.

aim Sprachenwoche 
in Tauberbischofsheim 

In den Räumen der aim in Tauberbischofs-
heim in der Blumenstrasse 2 findet vom 
30. März bis 1. April die aim-Sprachenwo-
che statt! Für die Kursdauer von jeweils drei 
Stunden können Kinder der Klassenstufe 3 
und 4 in die russische Welt der Märchen, 
Reime und Musik eintauchen sowie Bräu-
che und Kultur des größten Landes der 
Welt kennenlernen. Die Fünft- und Sechst-
klässler lernen mit Pippi Langstrumpf ein 
bisschen Schwedisch und beschäftigen 
sich mit der Welt Astrid Lindgrens. Die Klas-
senstufen 5 bis 7 lernen die chinesische 
Kultur kennen, kochen gemeinsam ein 
chinesisches Gericht und dürfen sich am 
Essen mit Stäbchen versuchen. Kommuni-
kation auf Englisch, Hörübungen und all-
tägliches Sprechen stehen im Mittelpunkt 
des Speaking and Listening Kurses für 
Klassen 6 bis 8. Ebenso mit der englischen 
Sprache beschäftigen sich Jugendliche der 
9. Und 11. Klassen. Hier liegt der Schwer-
punkt auf der Geschichte des britischen 
Königreiches und der Verbreitung der eng-
lischen Sprache. Für die Oberstufe ist ein 
sprachlicher und kultureller Ausflug nach 
Spanien geplant. Alltagssituationen wie 
Hotelzimmer buchen, im Restaurant be-
stellen oder Verabredungen treffen meis-
tert man am Ende dieses Kurses. Dank der 
Unterstützung durch die Dieter Schwarz 
Stiftung können die Kurse unentgeltlich 
angeboten werden. 

INFO: Anmeldung bis 11. März unter Tel. 
07131/39097-0, E-Mail: teilnehmerser-
vice@aim-akademie.org oder www.aim-
akademie.org. 

Rheuma-Liga zieht Bilanz 
Vortrag: Wenn der Schmerz 

zur Krankheit wird
Die Jahreshauptversammlung der Rheu-
ma-Liga Tauberbischofsheim findet am 
Mittwoch, 2. März, um 18 Uhr in der 
AOK Wolfstalflurstr. 10 Tauberbischofs-
heim, (Seiteneingang – 2. Obergeschoss) 
statt. Anschließend gegen 19 Uhr referiert 
Dr. Sabine Paul Fachärztin für Anästhesie, 
Spezielle Schmerztherapie, Akupunktur 
zum Thema: Wenn der Schmerz zur Krank-
heit wird. Der Eintritt ist frei und auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Wir suchen noch Therapeuten für Was-
sergymnastik freitags von 11.30 bis 13.30 
Uhr. Info bei Gerlinde Lakeit-Schneider Tel. 
09341/846068.

Osterferienbetreuung 
für Schulkinder

Jetzt anmelden
In wenigen Wochen beginnen die Oster-
ferien. Auch für diesen Zeitraum bietet 
die Stadt Tauberbischofsheim wieder eine 
Betreuung für Grundschulkinder an, die 
berufstätige und alleinerziehende Eltern 
unterstützen soll. Anmeldungen sind ab 
sofort im städtischen Familienbüro mög-
lich. Die Ferienbetreuung findet am 23. 
und 24. März sowie vom 29. März bis 
1. April jeweils von 7.30 bis 13 Uhr an 
der Grundschule am Schloss statt. Dabei 
werden die Kinder durch erfahrene päd-
agogische Fachkräfte betreut. Es werden 
kreative, sportliche, gesellige und natur-
kundliche Unternehmungen angeboten.

Die Osterferienbetreuung steht allen 
Erst- bis Viertklässlern an den städtischen 
Grundschulen offen. Wie bereits in den 
Herbstferien 2015 können auch Kinder, die 

die 5. Klasse an weiterführenden Schulen 
besuchen, dieses Angebot nutzen.

Die Kosten betragen pro Tag und Kind 12 
Euro. Die Ferienbetreuung kann sowohl 
komplett als auch tageweise gebucht 
werden. Die Stadt Tauberbischofsheim ge-
währt städtischen Kindern einen Zuschuss 
in Höhe von 2 Euro pro Tag. Die Ferienbe-
treuung findet ab 15 Kindern statt und ist 
auf max. 25 Teilnehmer begrenzt.

INFO: Verbindliche Anmeldungen neh-
men die Mitarbeiterinnen des städtischen 
Familienbüros, Ella Ratke, Tel. 09341/803-
54, E-Mail: ella.ratke@tauberbischofsheim.
de, und Angelika Reinhart, Durchwahl -55, 
E-Mail: angelika.reinhart@tauberbischofs-
heim.de, entgegen. Anmeldungen sind 
auch über das Online-Portal www.tauber-
bischofsheim.feripro.de möglich. Nach ei-
ner Bestätigungs-E-Mail werden die Rech-
nung und detaillierte Informationen per 
Post zugesandt.

Foto: Archiv/Stadt Tauberbischofsheim

Steppersgasse in Hochhausen 
wird saniert

Stadt informiert Anlieger am 3. März 
über Maßnahme

Ab Ende Februar, Anfang März wird die 
Stadt Tauberbischofsheim die Steppers-
gasse in Hochhausen sanieren. Um die 
Anliegerinnen und Anlieger über den Aus-
bau, die Bauabwicklung und die Bauzeiten 
zu informieren, lädt die Stadtverwaltung 
zu einem Informationsabend ein, bei dem 
auch Fragen beantwortet werden. Die 
Veranstaltung findet am Donnerstag, 3. 
März, um 19 Uhr im Grünauer Hof (EG) 
statt.
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Fahrradbasar
Wie jedes Jahr findet im Rahmen des Tau-
berbischofsheimer Frühlingsmarktes am 
Sonntag, 6. März, ein Fahrradbasar statt. 
Dieser wird 2016 erstmalig vom Förder-
verein der Grundschule am Schloss durch-
geführt. Die Warenannahme ist von 11 bis 
12 Uhr, der Verkauf von 12 bis 16 Uhr auf 
dem Parkplatz zwischen Landratsamt und 
Marktplatz (alte Volksbank). Pro Kunde 
wird eine Annahmegebühr von 2 Euro er-
hoben. 15 Prozent vom Erlös sowie nicht 
abgeholte Ware und Geld gehen an den 
Förderverein der Grundschule.

Frühlingsfest 
des Kita St. Martin

Beim Frühlingsmarkt in Tauberbischofs-
heim verkauft der Elternbeirat der Ka-
tholischen Kindertagesstätte St. Martin 
am Sonntag, 6. März, von 14 bis 18 Uhr 
Kaffee, Kuchen und Waffeln im Netzwerk 
Familie in der Schmiederstraße. Außerdem 
gibt es eine große Tombola – jedes Los 
gewinnt, mit vielen tollen Preisen, die von 
hiesigen Firmen gespendet wurden. Die 
Einnahmen kommen den Kindern der Kin-
dertagesstätte zugute. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Schlosskonzert 
mit „Carion“ aus Dänemark

Das dänische Bläserquintett Carion ist zu 
Gast beim nächsten Tauberbischofsheimer 
Schlosskonzert am Sonntag, 6. März, um 
20 Uhr im Rathaussaal. Zahlreiche Preise 
und höchste Anerkennung von Fachkol-
legen wie dem legendären Flötisten Sir 
James Galway belegen, dass das Ensemble 
zur internationalen Spitze gehört. Von be-
sonderem Reiz ist jedoch die Konzertper-
formance der fünf Musiker. Das Podium 
wird bei ihnen zur Theaterbühne. Da treten 

Spatenstich für wvmt-
 „Wasserwerk Taubertal“ 
Startschuss der Baumaßnahme 

mit Umweltminister Franz Untersteller
Das „Jahrhundertprojekt“ Wasserzweck-
verband „Wasserversorgung Mittlere Tau-
ber“ (wvmt) geht in die Umsetzungsphase. 
Vergangene Woche nahmen Vorstandsvor-
sitzender Bürgermeister Wolfgang Vockel 
und die Verbandsmitglieder zusammen 
mit dem Umwelt-, Klima- und Energiewirt-
schaftsminister Franz Untersteller sowie 
MdL Professor Dr. Wolfgang Reinhart die 
Baustelle für das „Wasserwerk Taubertal“ in 
Dittigheim offiziell in Betrieb.

Bis Mitte 2017 soll an der Kreisstraße auf 51 
mal 24 Metern Fläche ein sieben Meter ho-
her Stahlbetonbau mit Gabionenfassaden 
und einem begrünten Dachaufbau entste-
hen, der sich mit Naturmaterialen harmo-
nisch in die Landschaft einfügt, erläutere 
Andreas Baur von Baurconsult (Haßfurt) 
den Entwurf seines Planungsbüros. Rund 
12.000 Kubikmeter Erdaushub werden 
in dieser Zeit von der Firma Bömmel Bau 
(Nüdlingen) bewegt. Verbaut werden 1.800 
Kubikmeter Beton, etwa 300 Tonnen Stahl 
und 900 Meter Wasserleitungen. Derzeit 
läuft die Ausschreibung für die technische 

Ausstattung des Wasserwerks in einem EU-
weiten Verfahren.

Den Planungen zufolge sollen bis 2019 
alle Mitgliedskommunen an das Wasser-
netz angeschlossen sein. Aus 26 Wasser-
gewinnungen wird das Rohwasser dem 
„Herzstück“ des Wasserzweckverbandes 
durch ein 95 Kilometer langes Rohrnetz 
zugeleitet, in einem vierstufigen Verfahren 
zu qualitativ hochwertigem Trinkwasser 
aufbereitet und anschließend wieder den 
Gemeinden zugeführt. Nach derzeitigem 
Stand rechnen die Planer der Ingenieur-
gemeinschaft ARZ aus Würzburg, SRP aus 
Kronach und GAUFF aus Nürnberg sowie 
die Verbandsmitglieder mit einem Gesamt-
kostenvolumen von 58 Millionen Euro für 
diese und weitere notwendige Maßnah-
men. Für den Bau des Wasserwerks sind 13 
Millionen Euro veranschlagt, die von der 
Landesregierung mit 6,23 Millionen Euro 
gefördert werden.

Ziel des Projektes sei es, „diese lebensnot-
wendige Ressource für die Bevölkerung 
dauerhaft in kommunaler Eigenverantwor-
tung nutzbar“ zu machen, so der Vorsitzen-
de des Wasserzweckverbands, Bürgermeis-
ter Wolfgang Vockel. Man habe sich nach 
langen, intensiven Vorüberlegungen mit 
rund 20 verschiedenen Varianten für diese 

Lösung entschieden, da das Vorhaben was-
serwirtschaftlich dringlich und zugleich 
ökologisch und ökonomisch sinnvoll sei. 
Mit Tauberbischofsheim, Lauda-Königsho-
fen, Werbach sowie der Grünbachgruppe 
(Grünsfeld, Wittighausen und Großrinder-
feld) beteiligen sich sechs Städte und Ge-
meinden an dem interkommunalen Pro-
jekt, das bis 2019 rund 40.000 Menschen 
im Mittleren Taubertal mit Trinkwasser in 
Spitzenqualität zu moderaten Preisen ver-
sorgen soll.

Minister Franz Untersteller betonte, dass 
sich bei dem Wasserzweckverband um 
ein bedeutendes infrastrukturelles Projekt 
handele. „Trinkwasser ist unser wichtigs-
tes Lebensmittel, das in Deutschland eine 
hohe Qualität und Versorgungssicherheit 
bietet.“ Das sei aber nicht selbstverständ-
lich, sondern das Ergebnis jahrzehntelan-
ger Anstrengungen. Durch die Entschei-
dung für eine regionale und hochwertige 
Wasserversorgung habe der Wasserzweck-
verband Mittlere Tauber eine nachhaltige 
Lösung gewählt. Auch Professor Dr. Wolf-
gang Reinhart, der das Thema seit langen 
Jahren verfolgt, sieht in dem Projekt „eine 
große Investition in die Zukunft des Krei-
ses.“ Die Wasserversorgung sei eine kom-
munale Hoheit, die nun in der Verantwor-
tung der sechs Kommunen liege. 

Flöte und Oboe in einen hitzig virtuosen 
Dialog, das Horn mischt sich vermittelnd 
ein und wenn Klarinette und Fagott hinzu-
treten, löst sich die Diskussion in betörend 
homogenem Gesamtklang. Im Mittelpunkt 
des Auftritts bei den Schlosskonzerten 
steht der große dänische Komponist und 
Dirigent Carl Nielsen, der für seine Heimat 
eine vergleichbar überragende Bedeutung 
hat wie Edward Grieg für Norwegen, bei 
uns aber weniger bekannt ist. 

INFO: Karten im B-Block sind zum Preis 
von 21 Euro bei der Tourist-Information, 
Marktplatz 8, Tel. 09341/803-0, erhältlich.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim
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ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim aktuell 
ist am Freitag, 

11. Dezember 2015, 17.00 Uhr.

Matthias Behr: 
Krisenbewältigung

In unserem WG - und TG-Psychologie-Kurs 
durften wir als „FT-Abi-Plattform“ einen 
besonderen Gast empfangen, nämlich 
Matthias Behr. Im Vordergrund stand das 
Thema „Krisenbewältigung“, denn es ist im 
Leben äußerst wichtig, um Strategien für 
Niederlagen und Schicksalsschläge zu wis-
sen. Matthias Behr konnte in seinem Leben 
viele Erfahrungen sammeln, er hatte Erfolg 
sowie Niederlagen, er hat sich „durchs Le-
ben geschlagen“ und ist nun in der Lage 
seine persönliche Form der Krisenbewälti-
gung an uns weiterzugeben. 

Für unseren Kurs stand die Frage offen, 
weshalb er die Depression vor seinem Um-
feld versucht hatte geheim zu halten, dann 
aber das Buch schrieb. Auf diese Frage gab 
er uns eine klare Antwort, denn früher 

Interview/Artikel:  
Kristina Herzog

kristina-herzog@gmx.de

habe er sich für diese Krankheit geschämt. 
Aber heute - nach Jahren der Behandlung 
- sei er in der Lage, dazu offen zu stehen. 
Nach seinem „Outing“ habe er viele posi-
tive Rückmeldungen erhalten, deshalb sei 
es ihm wichtig Menschen Mut zu machen, 
die ebenfalls an Depressionen leiden, denn 
diese Krankheit sei heilbar, das Schwierige 
sei es, die Entscheidung für sich selbst zu 
treffen sich helfen zu lassen.

Wir wollten aber auch wissen, wie man es 
schafft, Abstand zu einem negativen Er-
eignis zu gewinnen.  Der tödliche Unfall 
auf der Planche in Rom ist so ein Ereignis, 
das man nicht ungeschehen machen kann, 
sondern womit man leben muss. Auf die-
se Frage gab er uns die Antwort: Zeit. Man 
müsse sich Zeit nehmen für Freunde, Fami-

lie, für Dinge, die man einfach gerne tut, –
aber vor allem für sich selbst. Nur die Zeit 
sei in der Lage bestimmte Geschehnisse 
vollständig zu verarbeiten.

Wie oft erleben wir etwas, wo wir uns die 
Frage stellen: Warum passiert das alles mir? 
Auch Matthias Behr entging dieser Frage 
nicht, vor allem nach dem Ereignis in Rom. 
Diese Frage beschäftigt einen lange, aber 
man wird nie eine Antwort auf sie erhalten. 
Er findet es erstaunlich, dass zunächst so 
etwas passieren musste, damit die Sicher-
heit der Masken im Fechten stark verbes-
sert wird. 

In unserem Psychologie-Kurs haben wir 
uns schon sehr lange mit der Resilienz und 
der Bewältigung von Krisensituationen be-
schäftigt. Durch das offene Gespräch mit 
Herrn Behr konnten wir einen tieferen Ein-
blick dazu gewinnen, welcher durch seine 
persönlichen Erfahrungen, seine nachvoll-
ziehbaren Bewältigungsstrategien deut-
lich verstärkt wurde.

Fotos: Marina Wittmann
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Dittigheim

Forellenessen
Die Angelabteilung des TV Dittigheim lädt 
am Karfreitag, 25.03.2016 ab 16.30 Uhr 
wieder zum traditionellen Räucherforel-
lenessen ins Vereinsheim der Turnhalle ein. 
Anmeldungen bitte bis 18. März an Dieter 
Wagner, Tel. 09341/4221.

Frauengemeinschaft
Zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 
4. März, sind Frauen aller Konfessionen um 
18.30 Uhr in den Vitus-Saal eingeladen. In 
diesem Jahr wurden die Texte und Lieder 
von Frauen aus Kuba zusammengestellt. 
Dem besinnlichen Teil schließt sich noch 
ein gemütliches Beisammensein an. Am 
Mittwoch, 9. März, lädt die Frauengemein-
schaft um 18.30 Uhr in die St. Vitus-Kirche 
zum gemeinsamen Kreuzweggebet mit 
Kaplan Warneck ein. 

Mitgliederversammlung des KSV e.V. 
Dittigheim
Die Mitgliederversammlung findet am 
Sonntag, 6. März, um 14 Uhr im Vereins-
heim (Schießkeller) Rathaus statt. Dazu 
werden alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen. Neben den normalen Regulari-
en stehen Wahlen auf der Tagesordnung. 
Anträge sind bis zum 4. März schriftlich 
an den 1. Vorsitzenden Jürgen Schulze, 
Hauptstraße 2 c, 97941 Tauberbischofs-
heim, zu richten.             Die Vorstandschaft  

FFW Dittigheim
Am Montag, 7. März, findet um 20 Uhr 
im Feuerwehrheim eine Übung der akti-
ven Wehr unter der Leitung von Thomas 
Schmitt statt.

Frühschichten in der Fastenzeit  
in Dittigheim
Seit 27 Jahren werden in der Pfarrgemein-
de St. Vitus Dittigheim Frühschichten in der 
Adventszeit und in der Fastenzeit angebo-
ten, jeweils am Dienstag um 6 Uhr. In die-
ser Fastenzeit findet am Dienstag, 8. März, 
eine Frühschicht statt. Sie beginnt um 6 
Uhr im Pfarrsaal (Pfarrhaus)  Dittigheim. 
Die Leitung hat Gudrun Schwing, dieses 
Jahr unter dem Motto „Die Schöpfung“. 
Danach sind alle Teilnehmer zu einem 
Frühstück eingeladen. Alle sind herzlich 
willkommen auch Gäste aus der Seelsorge-
einheit Tauberbischofsheim.

Suppenparty beim TVD
Die „All-you-can-eat-Suppenparty“ beim 
TVD findet am Freitag, 11. März, ab 19.30 
Uhr im  Vereinsheim statt. Aus organisato-
rischen Gründen bitten wir um Voranmel-
dung bis Montag, 7. März, bei Erika Lang, 
Telefon 09341/4642.

Einweihungsfeier Rathaus Dittigheim
Am Samstag, 12. März, findet die Einwei-
hungsfeier für das Rathaus Dittigheim und 
die offizielle Übergabe der sanierten Stra-
ßen Synagogengasse, Veitstraße und Enge 
Gasse statt. Die Feierlichkeit beginnt um 11 
Uhr am Rathaus Dittigheim. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, die neu sanierten 
und renovierten Räume des Rathauses zu 
besichtigen. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt. Die Ortsverwaltung und die an-
sässigen Vereine freuen sich über regen 
Besuch.

Zumba beim TV Dittigheim
Der nächste Zumba-Kurs beginnt am 
Dienstag, 15. März, um 19.30 Uhr in der 
Turnhalle.

Heimatverein
Im Rahmen der Rathauseinweihung bietet 
der Heimatverein Dittigheim e.V. in seinem 
Vereinszimmer folgende Bücher zum Ver-
kauf an: Das Fotobuch „111 Kulturdenk-
male und sonstige Sehenswürdigkeiten 
auf der Gemarkung Dittigheim / Hof Stein-
bach“ für 25 Euro. Weiterhin das Büchlein 
von Pfarrer Johannes Ghiraldin „Drei Patri-
archen von Dittigheim“ aus der Geschich-
te der Familie Strauss. Von Dr. jur. Max J. 
Strauss für 5 Euro und „Die Memoiren von 
Levi Straus“ Episoden aus dem Leben ei-
nes Bischofsheimer jüdischen Bürgers der 
Weinhändler-Dynastie Straus auch für 5 
Euro.

Verein Anyievo-Ekpui/Togo e.V.
Im Rahmen der Rathauseinweihung bietet 
der Verein Anyievo-Ekpui / Togo e.V. zum 
Verkauf an: Faire Trade Produkte (Lebens-
mittel), Frühlingsgestecke und verschie-
dene Geschenkartikel. Der Reinerlös ist für 
das Projekt „SAUBERES WASSER“ ein Brun-
nenbau in Ekpui. Die Bevölkerung hat dort 
in dem Dorf Ekpui vom Dezember bis Juni 
jeweils nur salzhaltiges Wasser aus dem na-
heliegenden See. Dadurch erkranken viele 
Einwohner bzw. sterben, vor allem Kinder. 
Für eine ordentliche Wasserversorgung 
muss ein 170 m tiefen Brunnen gebohrt 
werden.

Bücherei Dittigheim aktuell
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
am Donnerstag, 17. und 31. März, von 16 
bis 17.30 Uhr und am Dienstag, 8. und 22. 
März, von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. Die 
nächste Vorleserunde findet wieder am 
Dienstag, 8. März, ab 16.30 Uhr statt. 

DLRG Mitgliederversammlung
Die DLRG Dittigheim hält die Jahresmit-
gliederversammlung am Sonntag, 3. April, 
um 17 Uhr im Vitus-Saal in Dittigheim ab. 
Neben den üblichen Regularien gibt es ei-
nen Bilder Rückblick und die Vorstellung 
von Veranstaltungen. Der Verein lebt von 

der Aktivität der Mitglieder, die durch die 
Anwesenheit zeigen, dass die Weichenstel-
lung für die Zukunft der DLRG-Dittigheim 
richtig ist.

Dienstadt
Königheimerweg
Anlieger vom Königheimerweg bitten da-
rum, dass die vorgeschriebene Geschwin-
digkeit von 30 km/h eingehalten wird. Es 
wird immer wieder festgestellt, dass hier 
zu schnell gefahren wird. Auswärtige Ver-
kehrsteilnehmer aber auch Einheimische 
sollten sich bitte an die vorgegebene Ge-
schwindigkeit halten. Zudem gilt hier wie 
ortsüblich „rechts vor links“. Falls ein Kind 
oder eine andere Person aus dem Hof läuft, 
kann nicht rechtzeitig angehalten werden. 
Wir bitten hier um Rücksichtnahme und 
langsames Fahren bevor ein Unfall pas-
siert.

Musikkapelle
Die Generalversammlung der Musikkapel-
le Dienstadt findet am Samstag, 12. März, 
um 19 Uhr im Proberaum statt. Wünsche 
und Anträge können bei einem der Vor-
sitzenden abgegeben werden. Hierzu sind 
alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, die Vor-
sitzenden der örtlichen Vereine sowie der 
Ortschaftsrat herzlich eingeladen.

Seniorentreffen
Ebenfalls findet am Mittwoch, 16. März ab 
14 Uhr das monatliche Seniorentreffen im 
Gasthaus „Zum Deutschen Kaiser“ statt. 
Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren 
wieder herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr
Am Mittwoch, 16. März, findet um 19.30 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus eine 
Übungsstunde statt. Alle Kameraden wer-
den gebeten an dieser Übung teilzuneh-
men.

BC Dienstadt
Die Generalversammlung des BC findet am 
Samstag, 19. März, um 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus statt. Wünsche und 
Anträge können bei einem der Vorsitzen-
den eingereicht werden. Hierzu lädt der 
Sportverein alle Mitglieder, Ehrenmitglie-
der, die Vorsitzenden der örtlichen Vereine 
sowie den Ortschaftsrat herzlich ein.

Dittwar
Sportfischerverein: Erhard Wanowsky 
zum Ehrenmitglied ernannt
Die erste Vorsitzende des Dittwarer Sport-
fischervereins, Ina Hiersick, begrüßte die 
anwesenden aktiven und passiven Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung im 
Weingut Stephan. Ihr besonderer Gruß 
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galt Ortsvorsteher  Carsten Lotter, der die 
Arbeit der Mitglieder für die Pflege der 
Seeanlage lobte.  Er wünschte dem Verein  
viel Wasser, das im vergangenen Jahr vor 
allem für die Aufzucht der Forellen fehlte. 
Ina Hiersick, die jetzt ein Jahr im Amt des 
1. Vorsitzenden  ist, dankte allen Mitglie-
dern für die Unterstützung im Verein. Für 
das Jahr 2016 wurden folgende Termine 
des Sportfischervereins festgelegt.  Das 
Anangeln findet am Samstag, 2. April, von 
15 bis 18 Uhr am Dittwarer See statt. Kö-
nigsangeln: Samstag, 30. April, von 9 bis 
12 Uhr.  Ein Familientag ist für  Sonntag, 5. 
Juni, geplant, bei dem die Frauen der akti-
ven und passiven Mitglieder von 10 bis 12 
Uhr beim Angeln ihr Glück versuchen kön-
nen. Der Sportfischerverein Dittwar wird 
auch wieder beim Dittwarer Dorffest am 
16. und 17. Juli mit einem Stand vertreten 
sein.  Das Abangeln wurde auf Sonntag, 
25. September, von 9 bis 12 Uhr gelegt. 
Die Jahresabschlussfeier des Vereins ist für 
Samstag, den 12. November geplant. Zum 
Schluss der Versammlung wurde Erhard 
Wanowsky für seine 10jährige Tätigkeit als 
1. Vorsitzender von 2005 bis 2015 zum Eh-
renmitglied ernannt.

Weltgebetstag 2016: „Nehmt Kinder auf 
und ihr nehmt mich auf“
Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunkt-
land des Weltgebetstags. Die bevölke-
rungsreichste Karibikinsel steht im Zen-
trum, wenn am Freitag, 4. März, rund um 
den Erdball Weltgebetstag gefeiert wird. In 
das Zentrum ihres Gottesdienstes haben 
die kubanischen Frauen das Zusammen-
leben der unterschiedlichen Generationen 
gestellt. Diesen Gottesdienst wollen wir 
gemeinsam am Freitag, 4. März, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Laurentius feiern. Danach 
laden wir alle zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ins Christkönigheim ein.

Kinderkreuzweg  
(Achtung geänderte Uhrzeit!)
Liebe Kinder bis zur 4. Klasse, wer hat 
Lust am Freitag, 18. März, um 15 Uhr im 
Kindergarten St. Elisabeth Dittwar den 
Kreuzweg nach Kett mitzugestalten? Um 
besser planen zu können, meldet euch 
bitte bei Susanne und Colin Both unter Tel. 
09341/5269 an.

Hochhausen
Jahreshauptversammlung Musikverein
Die Jahreshauptversammlung des Musik-
vereins Hochhausen e.V. findet am Sonn-
tag, 6. März, um 19.30 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus statt. Anträge zur Tagesordnung 
sind beim 1. Vorstand bis 1. März schriftlich 
zu stellen. Auf der Tagesordnung stehen 
neben den üblichen Regularien auch Neu-
wahlen der gesamten Vorstandschaft.

Picobello-Aktion
Über 20 fleißige Helferinnen und Helfer der 
Jugend-Feuerwehr, des Obst-und Garten-
bauvereins, des Sportvereins und des Mu-
sikvereins Hochhausen haben Ende Febru-
ar die Picobello-Aktion wieder erfolgreich 
in Hochhausen umgesetzt. Vier Gruppen, 
ausgestattet mit Handschuhen, Müllsä-
cken und Greifzangen, sowie mit Schlep-
per und Hänger unterwegs, sammelten 
trotz regnerischem Wetter Innerorts, ent-
lang des Radwegs, am Holzlagerplatz und 
entlang des Eiersheimer Wegs jede Menge 
Unrat ein. Auch die Jäger leisteten wieder 
ihren wertvollen Beitrag zur Aktion, in dem 
sie im Wald und an der Grillhütte am Groß-
holz ebenfalls Unrat einsammelten. Ein 
Anhänger von Dorfhelfer Burkard Dölzer 
wurde gut gefüllt, als sich nach etwa zwei 
Stunden Einsatz die Helfer im Grünauer 
Hof, als zentralen Anlaufpunkt, wieder tra-
fen. Ortsvorsteher Wendelin Bundschuh 
bedankte sich bei den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der Picobello-Aktion für 
die tatkräftige Mithilfe. Die Helferinnen 
und Helfer waren zum Abschluss in die 
Sparkasse zu einem gemeinsamen Imbiss 
mit den anderen Gruppierungen aus dem 
gesamten Stadtgebiet eingeladen.

W. Bundschuh, Ortsvorsteher

Katholische öffentliche Bücherei
Sie suchen günstige Deko-Artikel für das 
Osterfest? Dann sind Sie bei uns richtig! 
Wir haben wieder eine Auswahl an Artikeln 
aus den Caritas-Werkstätten, die während 
unserer Öffnungszeiten (Dienstag und 
Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr) er-
worben werden können.

Geräucherte Forelle zu Ostern
Am Karfreitag, 25. März, gibt es von 11 
bis 14 Uhr am Sportheim in Hochhausen 
wieder frisch geräucherte Forellen. Die 
Forellen kosten je Stück 4 Euro. Die Fische 
können bedenkenlos 4 bis 5 Tage im Kühl-
schrank aufbewahrt werden. Vorbestellun-
gen bitte bis Sonntag, 20. März bei Bernd 
Teller, Tel. 09341/61358.

Distelhausen
Aerobic-Kurs
Der SV Distelhausen bietet ab 3. März wie-
der einen Aerobic-Kurs über zehn Abende 
an. Trainiert wird immer donnerstags um 
20 Uhr in der Erich Kästner-Halle. Voraus-
setzung ist die Mitgliedschaft im Sport-
verein. Mitzubringen sind Turnschuhe 
und Isomatte. Es wird ein Kostenbeitrag 
erhoben. Info und Anmeldung bei Simone 
Waldherr, 09341/845044.

Frühschoppen bei der Feuerwehr
Am Sonntag, 6. März, ab 10 Uhr ist wieder 
der traditionelle Frühschoppen. Die Frei-

willige Feuerwehr, Abteilung Distelhausen 
lädt die Bevölkerung herzlichst zum „Weiß-
wurstfrühschoppen“ ins Feuerwehrgerä-
tehaus in Distelhausen ein. Die Mitglieder 
der der FFW Distelhausen freuen sich auf 
viele Gäste.

Der Ball rollt wieder beim SVD
Sonntag 06.03.2016: 
Kreisklasse C 15 Uhr: 
TSV Dittwar – SV Distelhausen 2

Kreisliga 15 Uhr: 
SV Eintracht Nassig 2/Sonderriet –  
SV Distelhausen

Sonntag 13.03.2016: 
Kreisklasse C 13:15 Uhr: 
SG Brehmbachtal – SV Distelhausen 2
Kreisliga 15 Uhr: 
FC 1946 Rauenberg – SV Distelhausen

Sonntag 20.03.2016: 
Kreisliga 15 Uhr: 
SV Distelhausen – SV Dertingen

Impfingen

Hähnchentag im Sportheim 
Freitag, 11. März

Fußballtermine 
Sonntag 06.03.2016 13.15 Uhr 
SV Pülfringen II – TSG II

Sonntag 06.03.2016 15.00 Uhr 
SG Winzer Beckstein - TSG

Sonntag 13.03.2016 13.15 Uhr 
TSV Schwabhausen II – TSG II

Sonntag 13.03.2016 15.00 Uhr 
TSG – VFB Reicholzheim

Sonntag 20.03.2016 13.15 Uhr 
TSG II – TUS Großrinderfeld II

Sonntag 20.03.2016 15.00 Uhr 
FC Hundheim II – TSG

Ostermontag 28.03.2016 14.00 Uhr 
TSG – SV Anadolu Lauda

Abfuhrtermine gelbe Säcke 
und Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im März in den unten genannten 
Stadt- und Gemeindeteilen im Main-Tau-
ber-Kreis nach folgendem Terminplan ab-
geholt:

Montag, 7. März: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim

Dienstag, 8. März: Tauberbischofsheim 
links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof 
Steinbach

Donnerstag, 17. März: Distelhausen
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 Wahlbekanntmachung
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württem- 
 berg statt. Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 15 Wahlbezirke eingeteilt:

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahberechtigten bis zum  
 21. Februar 2016 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum  
 angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann.

 Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 15.00 Uhr im Sitzungszimmer „Klos- 
 terhof“, Verwaltungsgebäude Klosterhof, Hauptstr. 37, 97941 Tauberbischofs- 
 heim.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in  
 dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie  
 einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis  
 oder Reisepass zur Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzuge- 
 ben.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten  
 des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

 Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in  
 der Weise ab, dass er/sie auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahl- 
 vorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art 
 der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen  
 Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.

 Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn 
 der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden  
 oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.

Nummer 
des 

Wahlbezirks 
Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum 

001-01 TBB-Wolfstalflur Kaufmännische Schule, Dr.-Ulrich-Straße 1, 
Saal 1 (rollstuhlgerecht) 

001-02 TBB-Wellenberg Kaufmännische Schule, Dr.-Ulrich-Straße 1, 
Saal 2 (rollstuhlgerecht) 

001-03 TBB-Gänsflürlein-Dittwarer 
Bahnhof- Külsheimer Straße 

Grundschule am Schloss, Schlossplatz 8, 
Turnhalle (rollstuhlgerecht) 

001-04 TBB-Altstadt nördlich der 
Hauptstraße 

Technologie- und Gründerzentrum, Am Wört 
1, Pavillon (rollstuhlgerecht) 

001-05 TBB-Altstadt südlich der 
Hauptstraße 

Matthias-Grünewald-Gymnasium, 
Taubenhausweg 2, Mensa (rollstuhlgerecht) 

001-06 TBB-Burgweg-Heimbergsflur-
Krautgärten 

Christian-Morgenstern-Grundschule,  
Julius-Berberich-Str. 6, Saal 1 
(rollstuhlgerecht) 

001-07 TBB-Schlacht-Unterer Brenner Christian-Morgenstern-Grundschule,  
Julius-Berberich-Str. 6, Saal 2 
(rollstuhlgerecht) 

001-08 TBB-Kirschengarten Caritas-Werkstätte St. Bonifatius, 
Albert-Schweitzer-Str. 27, Saal 1 
(rollstuhlgerecht) 

001-09 TBB-Oberer Brenner Caritas-Werkstätte St. Bonifatius, 
Albert-Schweitzer-Str. 27, Saal 2 
(rollstuhlgerecht) 

002-21 Impfingen Grundschule Impfingen, Hohenstraße 6 
(rollstuhlgerecht) 

003-22 Hochhausen Schulhaus Hochhausen, Schulgasse 4 
(rollstuhlgerecht) 

004-23 Dienstadt Schule Dienstadt, Oberdorf 2, Saal rechts 
005-24 Dittwar Christkönigheim, Laurentiusstr. 8 

(rollstuhlgerecht) 
006-25 Dittigheim Kindertagesstätte St. Maria, Rathausplatz 6 

(rollstuhlgerecht) 
007-26 Distelhausen Rathaus Distelhausen, Wolfgangstr. 4 

Kühlgerätesammlung 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-
Kreis (AWMT) sammelt Kühl- und Gefrier-
geräte wegen ihrer schädlichen Anteile an 
Kühlmitteln und Kälteölen getrennt ein. 
Mit Unterstützung der kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden wurden örtliche 
Sammelplätze eingerichtet, bei denen 
nicht mehr benötigte Kühlgeräte kosten-
los abgeliefert werden können. Der AWMT 
veranlasst dann die umweltgerechte Ent-
sorgung der Kühlgeräte. Am Donnerstag, 
3. März, besteht die Möglichkeit, von 14 
bis 17.30 Uhr beim Recyclinghof, Bei der 
Kläranlage in Tauberbischofsheim  ühlge-
räte kostenlos abzugeben. Kühlgeräte vor 
den Sammelstellen abzustellen oder in die 
Metallcontainer zu entsorgen, stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem 
Bußgeld geahndet wird. Bei der Sperrmüll-
abfuhr werden Kühlgeräte nicht mehr mit-
genommen.
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 Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derarti- 
 ge Äußerung befindet sowie bei jeder sonstigen Kennzeichnung des  
 Stimmzettelumschlags.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlzelle des Wahl- 
 raums gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre  
 Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im  
 Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl 

 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen  
 amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen  
 amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem  
 Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unter- 
 schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag  
 angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis  
 18.00 Uhr eingeht.  Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege- 
 ben werden.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
 ausüben. Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung 
 gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer  
 anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
 verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/einer anderen er- 
 langt hat.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt  
 oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder  
 mit einer Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des  
 Strafgesetzbuchs).

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende  
 Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind  
 öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl- 
 geschäfts möglich ist.

Tauberbischofsheim, 02. März 2016 
Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Netzwerk  
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 25, 97941 
Tauberbischofsheim, Tel. 09341/8959565/E-
Mail: netzwerk-familie-tbb@gmx.de, www.
netzwerk-familie-tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. + Fr.: geschlossen
Di. + Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 
 15.00 – 17.30 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr, 
 17.00 – 19.00 Uhr 
 (jeden letzten Do. im Monat)

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkei-
ten des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 
25 statt. 

Liebe Netzwerkfreunde,
„Häslein in der Grube, saß und schlief, saß 
und schlief……Häslein hüpf!....kaum zu 
glauben aber wahr - schon geht es wieder 

mit schnellen Schritten auf Ostern zu. Im 
Foyer findet Ihr im Rahmen unserer Früh-
jahrsbuch und –spieleausstellung  in Ko-
operation mit der Buchhandlung Schwarz 
auf Weiß – interessante Lese- und Spielan-
regungen für Eure Kinder. Mit Eurer Bestel-
lung über NETZWERK Familie fördert Ihr 
unsere Einrichtung. 
Achtung: Das FamilienCafé  ist auch wäh-
rend der Osterferien geöffnet. Wir freuen 
uns auf viele schöne Begegnungen mit 
Euch und haben auch ein interessantes 
Abendprogramm für Euch zusammenge-
stellt.

Frohe Ostern wünscht Euch
Euer Netzwerk-Team

Martinchentreff 
Ein Angebot für Eltern mit Kleinkindern 
von 1 bis 3 Jahre, die noch keine Kita be-
suchen.
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
im Martinchentreff kreative, motorische 
und musikalische Angebote statt. Sie ha-
ben das Ziel: Eltern in Ihrer Erziehungs-
kompetenz zu stärken, sich selbst das 
Ineinander von Betreuung, Bildung und 
Erziehung anzueignen, zum Austausch 
untereinander anzuregen und Spiel und 
Spaß zu haben. Wichtig ist uns dabei das 
aufmerksame Zusammensein der Eltern 
mit Ihrem Kind. Durch wohlwollendes 
Beobachten erleben wir die Vielseitigkeit 
unserer Kinder und lernen so deren Ent-
wicklung zu fördern.
Ein Kooperationsprojekt mit der Kita St. 
Martin. Leitung: Susanne Weniger, Erzie-
herin
Montag, 07.03./14.03./ und 21.03.2016, 
9.30–11.30 Uhr im NETZWERK FAMILIE

Treffpunkt MultiKulti
Der Treffpunkt Multikulti im Netzwerk 
Familie ist ein Angebot zur Begegnung 
von Menschen aus Deutschland mit den 
hier ansässigen Menschen aus anderen 
Ländern wie aktuell: Syrien, Eritrea, Soma-
lia, Gambia, Türkei, Italien uvm. Bei einer 
gemütlichen Tasse Kaffee oder Tee bringt 
der Treffpunkt Einheimische mit fernen 
Ländern, anderen Menschen und de-
ren Kulturen in Kontakt, während unsere 
fremdländischen Mitbürger ganz neben-
bei neue Kontakte knüpfen, die Sprache 
festigen und sich einfach integrierter und 
heimischer fühlen können. Jeden Montag 
von 15.30 bis 17.00 Uhr.
Montag, 07.03./14.03./ und 21.03.2016, 
15.30-17.00 Uhr

AnsprechBar  zur Fastenzeit
Der Fastenzeitkreis – eine besondere Zeit 
mit vielen Traditionen und Ritualen neu 
erfahren!
Im Legen und Gehen des Fastenzeitkreises 
erfahren wir den Sinn und die Bedeutung 
der Feiertage in dieser Zeit. Wir erzählen 
einander über Traditionen dieser gepräg-
ten Tage und gestalten ein Würfelspiel für 
die ganze Familie. Bitte mitbringen: Mal-

Tauberbischofsheim
Katholische Gottesdienste
Sonntag, 6. März, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, anschließend Fastenessen, St. Bo-
nifatius

Sonntag, 6. März, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier „Junge Kirche“ für die Seelsorge-
einheit, St. Michael

Sonntag, 13. März, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Familiengottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit, mitgestaltet von „Lebensfar-
ben“, St. Bonifatius

Sonntag, 13. März, 10.30 Uhr, Taufe des 
Kindes Henry Bürschgens, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 6. März, 9.30 Uhr, Gesamtgottes-
dienst mit dem Projektchor, Christuskirche

Sonntag, 13. März, 9.30 Uhr, Gottesdienst, 
anschließend Kirchencafé, Christuskirche 
Gottesdienst 

Kirchliche Nachrichten
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stifte (wenn nicht im Netzwerk vorhan-
den!) Referent: Wolfgang Eitzenberger, 
Gemeindereferent; Kosten: keine ; Anmel-
dung: keine Anmeldung erforderlich.
Montag, 02.03.2016, 10.00–12.00 Uhr

Lachyoga 
Lachen tut gut – dem Körper, dem Geist, 
der Seele. Lachen wirkt gegen Stress und 
erhöht die Lebensfreude. Frau Kistner, 
ausgebildete Lachyoga-Lehrerin, möchte 
an diesem Abend ihre Begeisterung für`s 
Lachen mit den Teilnehmern teilen! Bit-
te mitbringen: Matte, lockere Kleidung, 
leichte Schuhe oder Schläppchen, Wasser. 
Referentin: Gabriele Kistner, Lachyoga-
Lehrerin, Pädagogin, Kosten: kostenpflich-
tig / Anmeldung: Tel. 09341/12364.
Mittwoch, 02.03./und 09.03.2016, 19.30 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene
Frühjahrsputz für Körper, Geist und Seele 
mit Hilfe von Feng Shui
Die neue Energie des Frühjahres nutzen, 
das Haus oder die Wohnung entrüm-
peln und mit Hilfe von Feng Shui neuen 
Schwung in ihr Leben bringen. Die Zusam-
men-hänge zwischen Gerümpel und den 
verschiedenen Lebensbereichen wie z.B. 
Familie, Beruf, Partnerschaft und Kinder 
erkennen. Referentin: Vera Braun -  Feng 
Shui-Beraterin, Kosten: keine/gegen Spen-
de. Anmeldung: nicht erforderlich.
Donnerstag, 03.03.2016, 19.30 Uhr

Treffpunkt für Eltern mit Kindern mit 
besonderen Bedürfnissen
Wir treffen uns zum Kochen und Backen 
im NETZWERK. Nach dem Motto: „Be-
gegnung macht stark“, stehen in diesem 
offenen Treff Eltern mit Kindern mit be-
sonderen Bedürfnissen im Austausch. So 
können Eltern  persönliche Fragen an-
sprechen, Kontakte knüpfen, Erfahrungen 
austauschen, Aktivitäten planen während 
die Kinder und ihre Geschwister sich glei-
chermaßen  mit anderen vergnügen und 
ihre eigenen Erfahrungen machen kön-
nen. Leitung: Margit Kratschmann-Brachs, 
Psychologin & systemische Familienthera-
peutin; Info: Tel. 09341/8959565 oder un-
ter E-Mail: netzwerk-familie-tbb@gmx.de
Freitag, 04.03.2016, Treffpunkt 16.00 Uhr 
NETZWERK

BildungsCafé für Erwachsene
Vortrag: Geburtsvorbereitung mit Tiefen-
entspannung
Die Hebamme und Entspannungspäda-
gogin Gabi Steinbach-Winkler stellt eine 
spezielle Form der Geburtsvorbereitung 
vor, die durch Tiefenentspannung und 
Selbsthypnose ermöglichen möchte, eine 
entspannte Geburt zu erleben. Die hierbei 
in Schwangerschaft und unter der Geburt 
angewandten Atemtechniken, Tiefenent-
spannungsübungen und Selbsthypnose-
methoden können helfen , Anspannung 
und Angst bei der Geburt zu vermeiden, 
fördern eine intensive Bindung zum Baby 

und stärken das Vertrauen in die eigene 
Kraft. Referentin: Gabi Steinbach-Winkler, 
Hebamme, Entspannungspädagogin; Kos-
ten: Spende zugunsten Netzwerk Familie; 
Anmeldung: nicht erforderlich
Freitag, 04.03.2016, 19.30 Uhr 

Frühlingsmarktaktivitäten
Tombola und Kuchenbuffet 
Sie wollen mal eine kleine Pause einle-
gen? Dann kommen Sie doch einfach ins 
NETZWERK FAMILIE. Die Eltern der Kita 
St. Martin haben dort für Sie ein herrli-
ches Kuchenbuffet gezaubert. Dazu wer-
den Kalt- und Warmgetränke angeboten. 
Während Sie bei einer gemütlichen Tasse 
Kaffee sitzen, kann sich Ihr Kind beim Spie-
len oder Basteln verweilen. Auch für eine 
Tombola für Groß und Klein ist gesorgt. 
Eine Kooperation der Kita-St. Martin und 
NETZWERK FAMILIE.
Sonntag, 06.03.2016, 14.00–18.00 Uhr 
NETZWERK

AnsprechBar zum Thema Zahngesundheit
Regionale Agentur für Zahngesundheit zu 
Gast im NETZWERK
An diesem Vormittag ist Frau Pahl, Fach-
frau für Zahngesundheit rund um das 
Thema „gesunde Zähne“ für Interessierte 
ansprechbar. Sie gibt Infos zum Thema 
Mundgesundheit für Kinder im Alter von 
0-6 Jahren. Hierbei geht es um Schnuller, 
Trinkflaschen, Zähneputzen, Zahnpasta, 
Zahnarztbesuch uvm…und selbstver-
ständlich können Sie nach Herzenslust 
Ihre persönlichen Fragen stellen. Refe-
rentin: Marion Pahl, Fachfrau für Zahnge-
sundheitsförderung, Regionale Arbeitsge-
meinschaft für Zahngesundheit, TBB
Dienstag, 08.03.2016; 10.15–11.45 Uhr

Zu Gast im FamilienCafé
Still- und FlaschenCafé 
Fachkundige Austauschrunde mit Heb-
amme Gabi Steinbach-Winkler (Ehrenamt) 
zum Thema: „Das Baby ins Leben beglei-
ten“ und mit Mut und Vertrauen in die 
neue Lebenssituation hineinwachsen. 
Mittwoch, 09.03. und 23.03.2016, 
10.00–12.00 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene
Treffpunkt Autismus
Gesprächskreis für Eltern von autistischen 
Kindern
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kin-
dern/Jugendlichen, die in das autistische 
Spektrum fallen und freuen uns auf je-
den, der kommt! Heute treffen wir uns 
zu einem Filmvortrag. Ansprechpartner: 
Carmen Wagner (Bei Rückfragen: Tel. 
09341/845802 oder E-Mail: TauberAutis-
ta@gmail.com
Donnerstag, 10.03.2016, 19.30-22.00 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene 
Vortrag: Meditation – Ruhe finden in sich 
selbst
Einer der Aspekte von Meditation ist es die 

Gedanken zur Ruhe zu bringen und damit 
Entspannung im Alltag zu finden. Das re-
gelmäßige Ausüben meditativer Techni-
ken zur Stressbewältigung ist erwiesen. 
Was Meditation ist , welche verschiedenen 
Formen es gibt und wie wohltuend schon 
kleine Meditationssequenzen sein kön-
nen, zeigt die Entspannungspädagogin 
und Meditationslehrerin Gabi Steinbach-
Winkler in ihrem Vortrag auf. Referentin: 
Gabi Steinbach-Winkler, Entspannungs-
pädagogin, Meditationslehrerin, Hebam-
me. Kosten: Spende zugunsten Netzwerk 
Familie; Anmeldung: Netzwerk Familie 
Tel. 09341-8959565 oder E-Mail: netzwerk-
familie-tbb@gmx.de
Montag, 14.03.2016, 19.30 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene
Nahrungsmittelintoleranzen
Reaktionen und Symptome nach dem Es-
sen gehören zu den am häufigsten von Pa-
tienten beklagten Leiden. Doch wenn der 
Körper empfindlich auf Nahrungsbestand-
teile wie z. B. Milch- oder Fruchtzucker re-
agiert, kann sich das auf ganz unterschied-
liche Weise äußern. Bauchschmerzen, 
Bauchkrämpfe, Juckreiz, Quaddeln, Kopf-
schmerzen…, die Symptome sind sehr un-
terschiedlich und machen eine Diagnose 
manchmal gar nicht so einfach. Referen-
tin: Katja Fischer, Heilpraktikerin und Phy-
siotherapeutin. Anmeldung: nicht erfor-
derlich. Kosten: kostenfrei/Spende
Dienstag, 15.03.2016, 19.30 Uhr

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm 
Neu: jeden Montag von 16 bis 16.30 Uhr

Mein Schutzengel heißt Hubert
Er ist ein guter Schutzengel und hilft, wo 
er kann. Nur ist er oft sehr ungeschickt 
und weiß nicht, was er machen soll. 
Montag, 7. März

Der Waschbär putzt sein Badezimmer 
Trägt ein Kofferfisch Koffer? Verkauft ein 
Brillenbär Brillen? Heute gibt es wirklich 
verrückte Tiergeschichten.
Montag, 14. März
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Kunstverein  

Jour fixe - freies Malen für jede(n) und 
Specksteinstudio
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss, Kostenbeitrag 4 Euro/3 Euro (Mit-
glieder), keine Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 2., 9., 16., 23. und 30. März, je-
weils 18–21 Uhr

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln. 
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne 
Voranmeldung möglich.
Mittwoch, 2. und 16. März, 16-17.30 Uhr

Bildhauerwerkstatt
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss, Kostenbeitrag 4 Euro/3 Euro (Mit-
glieder), keine Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 2.  und 16. März, 16-19 Uhr

Ausstellung: „Unterwegs“ - Radierun-
gen von Helmut Schmid
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5. Eintritt frei
Samstag, 5. März, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sonntag, 6. März, 14 bis 18 Uhr
Samstag, 12. März, 10.30 bis 12.30 Uhr
Sontag, 13. März, 14 bis 18 Uhr

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofsh.
Tel. 09341/09341/988-0 

Tschiller : Off Duty
ab 3. März, täglich 19.30 Uhr (außer 
Dienstag)
Nach seinen Alleingängen im Zusammen-
hang mit dem Ausbruchsversuch seines 
Erzfeindes Firat Astan, der Ermordung 
seiner Ex-Frau Isabella Schoppenroth und 
einer Aufsehen erregenden Geiselnahme 
wurde LKA-Ermittler Nick Tschiller für eine 
Weile außer Dienst gesetzt. Er will die Zeit 
nutzen, um sich als nun alleinerziehender 
Vater endlich mehr um seine Tochter Len-
ny zu kümmern. Doch dann verschwindet 
diese. Tschillers loyaler Partner Yalcin Gü-
mer kann Lennys Handy in Istanbul orten. 
Das Mädchen will in der Türkei wohl auf 
eigene Faust ihre Mutter rächen. Als Nick 
erfährt, dass auch noch sein Erzfeind aus 
dem türkischen Knast entkommen konn-
te, weiß er, dass seine Tochter in Gefahr 
ist. So muss er wieder das tun, was er am 
besten kann: Er greift zur Waffe. Als er in 
Istanbul erfährt, dass seine Tochter in die 
Fänge russischer Gangster geraten ist 
und zwielichtige Organhändler sie nach 
Moskau verschleppt haben, wo sie Lenny 
„ausschlachten“ wollen, beginnt für Nick 
endgültig ein Rennen gegen die Zeit…

Robinson Crusoe
ab 3. März, täglich 17.30 Uhr (außer 
Dienstag)
Die Tierbevölkerung auf einer von der Zi-
vilisation unentdeckten Insel ist mehr als 
nur irritiert, als ein Schiffbrüchiger an Land 
gespült wird. Bei dem Mann handelt es 
sich um einen gewissen Robinson Crusoe. 
Während die meisten Tiere vor dem Frem-
den die Flucht ergreifen, ist ein junger 
Papagei viel zu neugierig und abenteuer-
lustig, um sich vertreiben zu lassen: In Ro-
binson Crusoe sieht der Ara seine Chance, 
endlich die Insel verlassen und auf Reisen 
gehen zu können. Doch erst einmal müs-
sen der Schiffbrüchige und sein neuer Pa-
pageien-Freund, den er „Dienstag“ tauft, 
einen Weg finden, wie sie von der Insel 
herunterkommen. Bald taucht jedoch ein 
neues, viel größeres Problem am Horizont 
auf: Dem Inselparadies droht Gefahr und 
die neuen Freunde müssen das Eiland ge-
meinsam verteidigen.

Internationaler Frauentag: Kalender 
Girls
8. März, 18.30 Uhr
Jedes Jahr bringt die Sektion North York-
shire einen Kalender heraus, um durch die 
Verkaufserlöse ein bisschen Geld für die 
Krebsforschung zu sammeln. Die Frauen 
entscheiden sich dafür, statt der üblichen 
Landschaftsfotografien, Nacktfotos der 
Frauen bei alltäglichen Tätigkeiten in den 
Kalender zu setzen. 

Schulkinowoche 10. bis 16. März
Shaun das Schaf  
10. März, 10 Uhr
Shaun hat sich in den Kopf gesetzt hat, 
sich selbst und den anderen Schäfchen 
endlich einmal einen freien Tag zu ver-
schaffen, denn vom Trott auf der Farm 
und seiner lieblos unvorteilhaften Frisur 
ist Shaun gleichermaßen genervt. Doch 
der Versuch, den Bauern einen Tag lang 
unversehrt ins Land der Träume zu schi-
cken, geht gründlich schief. Statt friedlich 
in seinem Wohnwagen zu schlafen, landet 
der Farmer versehentlich in der großen 
Stadt, als sein Gefährt ins Rollen gerät und 
bergab mitten in den Großstadtdschungel 
saust. Zu allem Überfluss erleidet er dabei 
auch noch einen Gedächtnisverlust. Als 
er verloren durch die Straßen irrt und an 
einem Friseursalon vorbeiläuft, werden 
unterbewusste Erinnerungen an das Sche-
ren seiner Schafe bei ihm wachgerufen - 
und bald schon mutiert er zu Mr. X, dem 
Meisterfriseur der Stars. Shaun und seine 
Herde samt Hund Bitzer müssen sich nun 
einen Plan ausdenken, wie sie ihren Bauer 
wieder zurück auf die Farm bekommen – 
doch prompt ist auch noch ein brutaler 
Tierfänger hinter ihnen her. Shauns Ein-
fallsreichtum ist nun gefragt, um Herde, 
Herrchen und Hund zu retten. 

Das fliegende Klassenzimmer
11. März, 10 Uhr
Jonathan (Hauke Diekamp) macht sich 
und seinem Vater das Leben schwer: Er ist 
nun schon zum achten Mal von der Schu-
le geflogen. Auch in der nächsten Schule, 
dem Leipziger Internat der Thomaner, will 
der Junge nicht lange bleiben, aber der 
Schulleiter Dr. Bökh (Ulrich Noethen) küm-
mert sich sofort um Jonathan. Zu seiner ei-
genen Überraschung findet er außerdem 
schnell Freunde… 

Das kleine Gespenst
14. März, 10 Uhr
In der Burg Eulenstein haust seit eh und 
je das kleine Nachtgespenst (Anna Thal-
bach). Während des Tages lebt es zurück-
gezogen in seiner Burg und schläft in einer 
Truhe auf dem Dachboden, doch nachts 
erwacht es und zieht durch die Gänge. 
Eigentlich ist es der größte Wunsch des 
Gespensts, die Welt einmal bei Tageslicht 
zu sehen. Doch weder es selbst noch sein 
einziger Freund, der Uhu Schuhu (Wolf-
gang Hess), wissen, wie sie das anstellen 
sollen. Als eines Tages der Schüler Karl (Jo-
nas Holdenrieder) mit seiner Klasse eine 
Nachtwanderung durch Burg Eulenstein 
macht, kommt es zur ersten Begegnung 
eines Kindes mit dem Gespenst. Aufge-
regt berichtet Karl allen Klassenkamera-
den von dem Ereignis, doch nicht einmal 
seine besten Freunde Marie (Emily Ku-
sche) und Hannes (Nico Hartung) wollen 
ihm glauben. Die Begegnung bleibt nicht 
ohne Folgen: Als das kleine Gespenst am 
nächsten Tag erwacht, ist es plötzlich 
nicht Mitternacht, sondern Mittag! So 
wird der kleine Geist das erste Mal von 
Sonnenstrahlen getroffen, woraufhin er 

Termine  
Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr Tauberbischofsh.
Mittwoch, 2. März, 19.30 Uhr
Ausbildung, Elektrizität/UVV, Zwerger/ 
Zegowitz, Gruppen 1+2
Freitag, 4. März, 19.45 Uhr
Atemschutz, Atemschutzstrecke MGH,  
jeder PA-Träger, lt. Liste
Mittwoch, 9. März, 19.30 Uhr
Ausbildung, Elektrizität/UVV, Zwerger/Ze-
gowitz, Gruppen 3+4
Freitag, 11. März, 19.30 Uhr
Lehrgang, CSA-Geräteträger, H. Hofer, Anmeldung
Samstag, 12. März, 9 Uhr
Lehrgang, CSA-Geräteträger, H. Hofer, Anmeldung
Mittwoch, 16. März, 19.30 Uhr
Ausbildung, Sonderausbildung, Noe/Sack, alle

Freiwillige Jugendfeuerwehr
Mittwoch, 2. März, 18 Uhr
Ausbildung
Sonntag, 6. März, 12.30 Uhr
Bähnle/Frühlingsmarkt

Mittwoch, 9. März, 18 Uhr Ausbildung

Mittwoch, 16. März, 18 Uhr Ausbildung
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sich schlagartig schwarz verfärbt. Außer-
halb der Burg versetzt der Anblick des 
schwarzen Gespensts die Anwohner in 
Aufruhr und Angst - und das ausgerech-
net zur 375-Jahr-Feier der Stadt Eulenberg. 
Nur Karl und seine Freunde halten zu ihm. 
Können sie es gemeinsam schaffen, das 
kleine Gespenst zu retten?

Rico, Oskar und die Tieferschatten
15. März, 10 Uhr
Rico (Anton Petzold) ist ein wenig begab-
ter, zehnjähriger Junge aus Berlin, der bei 
seiner alleinerziehenden Mutter Tanja 
(Karoline Herfurth) wohnt. Er freundet 
sich mit dem hochbegabten, zwei Jahre 
jüngeren Oskar (Juri Winkler) an – und ge-
meinsam verbringen sie fortan ihre Frei-
zeit damit, auf Verbrecherjagd zu gehen. 
Besonders abgesehen haben sie es dabei 
auf den berüchtigten Entführer „Mister 
2000“. Doch eines Tages erscheint Oskar 
nicht am verabredeten Treffpunkt. Also 
fragt Rico sich, ob Mister 2000 herausge-
funden hat, dass die Jungs ihn suchen. 
Wenn ja, dann könnte Oskar in ernsthafter 
Gefahr sein! Rico muss allen Mut zusam-
menkratzen und alle Kräfte mobilisieren, 
um Mister 2000 zu finden, vor allem aber 
seinen verschollenen Freund.

Rico, Oskar und das Herzgebreche 
16. März, 10 Uhr
Rico (Anton Petzold) und sein bester 
Freund Oskar (Juri Winkler), die kleinen 
Detektive, sind zurück. Sie verbringen 
mehr Zeit zusammen als jemals zuvor, 
denn Oskars Papa hat seinen Sprössling in 
die Obhut von Ricos Mutter Tanja (Karoli-
ne Herfurth) gegeben und sich selbst eine 
Auszeit vom Familienleben genommen. 
Rico hat derweil seinen charakteristischen 
Helm abgelegt und gegen eine Sonnen-
brille eingetauscht, da die zwei Ermittler 
jetzt inkognito unterwegs sind. Ihr Spür-
sinn wird alarmiert, als Ricos Mutter beim 
Bingo gewinnt, ohne eine einzige Zahl 
richtig zu haben. Veranstaltet wird das 
Spiel von Ellie Wandbek (Katharina Thal-
bach) und ihrem Sohn Boris (Moritz Bleib-
treu). Stecken die beiden mit drin – und ist 
vielleicht auch Ricos Mutter in die Sache 
verwickelt? Darauf kann es für die jungen 
Spürnasen nur eine Antwort geben: Tanja 
wird erpresst und Rico und Oskar müssen 
ihr aus der Patsche helfen. Wenn da bloß 
nicht noch dieser Liebeskummer wäre… 

Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 

161-210TBB      Trommeln : Sprache 
ohne Worte - mit Kreativität und 
Rhythmus (Alter 10-20 J.)
Trommeln, Lachen, Improvisieren zur För-
derung der Integration von Asylbewerbern 
und Flüchtlingen im Alter von 10 - 20 Jahre. 
In Kooperation mit dem Bezirkskantorat Tau-
berbischofsheim.
Sa, 05.03.2016 10.30 Uhr, vhs-Gebäude 

161-326TBB      Funktionelles Training
Funktionelles Training ist eine alltagsrelevan-
te und sportartübergreifende Trainingsform. 
Sie beinhaltet komplexe Bewegungsabläufe, 
die mehrere Gelenke und Muskelgruppen 
gleichzeitig beanspruchen. es schult die 
Eigenwahrnehmung von Sehnen und Ge-
lenken, baut über Stabilisierung Muskeln 
auf und macht so fit für Training und Alltag. 
Es trainiert die Flexibilität, Balance, Rumpf-
kraft, Kraft und Ausdauer mit flotter Musik. 
Der Körper soll im Ganzen gestärkt und Be-
wegungsabläufe optimiert werden. So soll 
nicht nur die Leistungsfähigkeit erhöht wer-
den,  sondern der Körper zugleich stabil und 
belastbar gemacht werden. Bitte mitbrin-
gen: Matte und Theraband
10x Mi, 09.03.2016 18.30 Uhr, Grundschule 
Impfingen (Sporthalle), Gesamtgebühr: 
52,50 €

161-446TBB      Französisch Stufe 7 - B1/1
Dieser Kurs eignet sich für Teilnehmer mit 
guten Grundkenntnissen (ca. 2 Schuljahre 
bzw. 6 vhs-Semester), die ihr Sprachwissen 
auffrischen und ausbauen möchten. Wir be-
handeln die Themen Arbeitsalltag / Berufe, 
Lebensabschnitte, zu Hause, Wortfeld Woh-
nen, Vermischtes aus Zeitungen, Ausgehen 
/ Filmabend. Falls erwünscht, werden wir 
eine Lektüre zur Wortschatzerweiterung le-
sen. Neu- und Wiedereinsteiger sind herzlich 
willkommen.
15x  Mi, 09.03.2016 18.00 Uhr, Matthias-Grü-
newald-Gymnasium, Gesamtgebühr: 103,– €

161-438-2T        Englisch für den Beruf - A2
In der heutigen Zeit ist Englisch im Beruf sehr 
wichtig. Lernen Sie Business English praxiso-
rientiert und effizient. Vorhandene Kenntnis-
se („Schulenglisch“) werden berufsbezogen 
aufgefrischt. Themen sind u. a. auf Englisch 
E-Mails zu schreiben oder mit englischspre-
chenden Anrufern zu telefonieren.
15x Do, 10.03.2016 09.15 Uhr, vhs-Gebäu-
de; Gesamtgebühr: 135,– €

161-001TBB      Einführungsseminar für 
Kursleiter/innen - Lehren und Lernen 
an der vhs (GQ)
Dieses Seminar bildet die Basis für eine fun-
dierte Kursleiter-Grundqualifikation. Es rich-
tet sich an Kursleiter/-innen, die erst seit kur-
zer Zeit an Volkshochschulen unterrichten 
und bisher wenig oder keine Unterrichtser-
fahrung gesammelt haben. Der Umgang mit 
Kursteilnehmenden, methodisch-didakti-
sche Anregungen und Hinweise zur rechtli-

chen Situation von selbstständigen Kurslei-
tenden werden im Zentrum stehen.
Fr, 11.03.2016 17.00 Uhr, und Sa 12.03.2016, 
10.00 Uhr, vhs-Gebäude; Gesamtgebühr: 
50,– €

161-311TBB      Eltern-Kind-Yoga  
(Kinder 4-7 Jahre)
Gemeinsam mit einem Elternteil können 
Kinder in die phantasievolle Welt des Yoga 
eintauchen. Durch die gezielte Kombinati-
on und den spielerischen Aufbau von Yoga-
übungen wird die Koordination und Beweg-
lichkeit verbessert. Zusätzlich praktizieren 
wir Atemübungen und eine Tiefenentspan-
nung, um innere Ruhe entstehen zu lassen 
und die Konzentrationsfähigkeit zu erhöhen. 
Auch für Anfänger geeignet.
5x Fr, 11.03.2016 14.00 Uhr, vhs-Gebäude; 
Gesamtgebühr: 30,50 €

161-313TBB      Yoga für den Rücken
Durch die gezielte Kombination ruhiger, 
konzentriert ausgeführter Yogaübungen 
entsteht eine innere Ruhe, die sich tief in 
Körper und Geist ausbreitet. Verspannungen 
werden gelöst, der Rücken wird stabilisiert 
und gekräftigt. Zusätzlich praktizieren wir 
Atemübungen (Pranayama) und eine Tiefen-
entspannung, um Stress abzubauen und die 
Selbstheilungskräfte des Körpers zu aktivie-
ren. Auch für Anfänger geeignet.
10x Fr, 11.03.2016 15.00 Uhr, vhs-Gebäude; 
Gesamtgebühr: 90,– €

161-425TBB      Englisch für Einsteiger/ 
-innen A1/0
Der Kurs eignet sich für Personen mit sehr 
geringen Vorkenntnissen, die in einem an-
genehmen Tempo wenige Kenntnisse in 
der englischen Sprache ausbauen möchten. 
Themen sind kleine Unterhaltungen führen, 
Fragen stellen, Uhrzeiten, Zahlen u. v. m.  Der 
Kurs eignet sich auch für Personen mit Zu-
wanderungshintergrund.
15x Fr, 11.03.2016 09.30 Uhr, vhs-Gebäude; 
Gesamtgebühr: 103,– €

161-439-1T        Englisch für den Beruf: 
Business Talk
In der heutigen Zeit ist Englisch gerade im 
Beruf sehr wichtig, die Anforderungen ge-
hen weit über die im Englischunterricht er-
lernten Grundkenntnisse hinaus: Your job 
requires communicating in English but you 
don‘t feel confident and would like to learn 
more useful words and phrases for business 
talk. We are going to practice in the following 
situations: introducing ourselves, making ar-
rangements, conducting telephone conver-
sations, writing e-mails and letters, compo-
sing dialogues in various everyday working 
situations or during your business travel.
10x Mo, 14.03.2016 16.00 Uhr, vhs-Gebäude; 
Gesamtgebühr: 145,– €

161-417-0T        Deutsch für Pflegekräfte (A2 / B1)
Dieser Kurs ist speziell für Beschäftigte in 
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Veranstaltungskalender 
März

Freitag, 4. März 
Jahreshauptversammlung  
mit öffentlichem Vortrag
Tauberfränkische Heimatfreunde e.V.
19 Uhr, Schlossdiele, Tauberbischofsheim

Sonntag, 6. März 
Frühschoppen / Weißwurstfrühstück
Freiwillige Feuerwehr Distelhausen
10 Uhr, Feuerwehrgerätehaus, Distelh.
Jahreshauptversammlung
Musikverein Hochhausen
19.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Hochh.
Frühlingsmarkt
Marktplatz, Tauberbischofsheim

Tierschutzverein – Öffnung der Läden
12 bis 18 Uhr, Marktplatz 5 und Eichstraße 1

Schlosskonzert „CARION“
20 Uhr, Rathaussaal, Tauberbischofsheim

Montag, 7. März 
Aktion: Handy Segen oder Fluch
Handysammeln für mehr Gerechtigkeit
Weltladen TBB, Referent: Herr Nagel, Böb-
lingen
18.30 Uhr, Netzwerk Familie, Schmieder-
straße 25

Freitag, 11. März 
Jahreshauptversammlung
OGV Hochhausen
19.30 Uhr, Schule Hochhausen

Samstag, 12. März 
Präventionstag im Adam-Rauscher-Haus
Anmeldung unter: Tel.: 09341/849620 oder
info.adam-rauscher-haus@ev-heimstif-
tung.de
ab 10 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Sonntag, 13. März 
Wanderung rund um Röttingen (12 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte aus der Tagespresse

Passionskonzert (Vierne 4. Sympho-
nie): Michael Meuser
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim 17 
Uhr, Stadtkirche St. Martin, TBB

Freitag, 11. März bis Sonntag, 13. März 
Aktzeichenkurs mit Gunter Schmidt
Anmeldung bei Fr. Beierstettel, kurse@kv-
tbb.de

Dienstag, 15. März 
Kiwanis-Clubabend mit Gastvortrag
Thema: La vida en una bodega argentina
(eine kleine Weinkunde von dort)
Anmeldung bei Werner Rosch 
09341/896250
19.30 Uhr, Hotel St. Michael TBB

Mittwoch, 16. März 
Informationsveranstaltung zur Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung
Referent: Alexander Stolz, Geschäftsführer 
Betreuungsverein Lebenshilfe
19 Uhr, Treffpunkt Lebenshilfe „Mitten-
drin“, Hauptstr. 43 a

Dauertermine 
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie
Kindertreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 5 bis 11 Jahre. Pastoraldi-
akonin Ursula Blutbacher Tel. 09341/84 88 
48, E-Mail: ursula.blutbacher@lgv.org.
16 bis 17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Jungschar
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 17.15 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 

Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik Surf- und Skiclub TBB
Leitung von Anja Heinrichs
20 bis 21 Uhr, aktuelle Infos unter www.
ssc-tbb.de

Volleyball, Surf- und Skiclub TBB
21 bis 22 Uhr, aktuelle Infos unter www.
ssc-tbb.de

Dienstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 18 Uhr, gegenüber Café Konrad

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim
Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Mittwoch
Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Freibad Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt 
unter Begleitung einer pädago-gischen 
Fachkraft Edeltraud Kossowski, Erziehe-
rin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 (findet 
nicht in den Ferien statt)
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Pflegeberufen, die ihre Deutschkenntnisse 
für ihre Tätigkeit weiterverbessern und aus-
bauen möchten. Die Themen orientieren 
sich an den Anforderungen im Krankenhaus 
und im stationären wie auch ambulanten 
Pflegebereich. Zielgruppe: Mitarbeiter/in-
nen in Kliniken, Krankenhäusern, Altenhei-
men, Pflegeeinrichtungen / ambulanten 
Pflegediensten. Im Anschluss an die Kurse 
besteht die Möglichkeit, an einer der neu-
en telc-Sprachprüfungen für den medizini-
schen Bereich und den Pflegebereich teilzu-
nehmen. Im Falle von Schichtdiensten kann 
der Kurs auch wechselweise vormittags und 
abends angeboten werden.
7x Di, 15.03.2016 19.30 Uhr, Matthias-
Grünewald-Gymnasium; Gesamtgebühr: 
110,– €
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Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Hauskreis richtet sich an Men-
schen, die Interesse an der Bibel haben 
und diese besser verstehen möchten. Der 
persönliche Austausch ist dabei sehr wich-
tig. Pastoraldiakonin Ursula Blutbacher, 
Tel. 09341/84 88 48, E-Mail: ursula.blutba-
cher@lgv.org.
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21 Uhr, Blu-
menstraße 3 (gegenüber Mediothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

LaBuMoTa Bewerbungsladen
Kostenlose Hilfe bei Bewerbung und Vor-
stellungsvorbereitung
15 bis 17 Uhr, Städtisches Jugendhaus

Trauercafé Sonnenlicht  
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaf-fee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21
JOUR FIXE - Kunstverein TBB 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores
Evangelische Kirchengemeinde
Findet in den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2.

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Krabbelgruppe  
der Ev. Kirchengemeinde TBB
10 bis 11.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, 
Würzburger Str. 20

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Treff: Menschen mit russlanddeutscher Her-
kunft „Mutter und Vater werden und sein“
Mütter und Väter mit Kindern ab 6 Mona-
ten sind willkommen. Informationen beim 
Diakonischen Werk 0 93 41 / 92 80 -0.
10 bis 11.30 Uhr, Kirchsaal der Evang. Kir-
che Tauberbischofsheim 

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
13 bis 16 Uhr, Gegenüber Café Konrad

VdK-Stammtisch  
(an jedem 2. Donnerstag im Monat)
15 Uhr, Café Carpe Diem, Kapellenstraße 
31a

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Nachwuchsbläser
18 bis 19 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Teenietreff (Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens ab 13 Jahren erleben Jesus. Jugend-
referentin Silke Frey, Tel. 09349/92 82 149; 
E-Mail: silke.frey@lgv.org.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)

Chorprojekt „Ostern“  
Kath. Kirchenchor St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Spielabend Schachclub TBB
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Gerhard Müllner 09341-
4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Freitag
Flötenensemble “Oxy(+)gen”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1
Tierschutz-Laden 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
11 bis 16 Uhr, gegenüber Café Konrad

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Kinder von 9 bis 12 Jahren treffen sich, um 
gemeinsam Spaß und Aktion zu haben. 
Jugendreferentin Silke Frey Tel. 09349/92 
82 149; E-Mail: silke.frey@lgv.org.
16.30 bis 18 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über Mediothek)

Samstag
Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
9.30 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter 
dem Torbogen)

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 TBB 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Junger-Erwachsenen-Kreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Junge Erwachsene treffen sich, um sich 
auszutauschen und gute Gemeinschaft zu 
haben. 
Jugendreferentin Silke Frey Tel. 09349/92 
82 149; E-Mail: silke.frey@lgv.org.
19 bis 21 Uhr, Blumenstraße 3 (gegenüber 
Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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Von Montag, 14. 3. 2016
bis Mittwoch, 16. 3. 2016:

Gyros 7,25 E/kg

Von Donnerstag, 17. 3. 2016
bis Samstag, 19. 3. 2016:

Gefüllte
Lende 10,99 E/kg

Von Montag, 7. 3. 2016
bis Mittwoch, 9. 3. 2016:

Panierte
Schnitzel 8,99 E/kg

Von Donnerstag, 10. 3. 2016
bis Samstag, 12. 3. 2016:

Sauerbraten 9,99 E/kg

Fleischergesellen (m/w)
Aushilfskräfte (m/w)
für die Produktion
gesucht!

Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition
Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Feuchter Keller?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
80.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55

www.isotec.de/tremel

r?
www.hoergeraete-langer.de

Hans-Heinrich-Ehrler-Platz 32
97980 Bad Mergentheim
Telefon: 07931 990051

WELTTAG
DES HÖRENS
Do. 3. MÄRZ

2016

Machen Sie
einen kosten-

freien Hörtest!
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Wir beraten Sie gerne:

Anzeigenabteilung
Fränkische Nachrichten
Telefon 09341/83144

Treffen Sie
mit IhrerWerbung

ins Ziel!

IBAN DE57 3702 0500 0000 3000 00  
Stichwort: Flüchtlingskinder  
Online spenden: www.unicef.de

FLÜCHTLINGSKINDER IN NOT

Bitte helfen Sie!
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Weltweit waren noch nie so viele Kinder auf der Flucht wie heute.  
Sie brauchen dringend Schutz und Hilfe. SPENDEN SIE JETZT

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40

ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Donnerstag,
10. März 2016, 

17.00 Uhr.


